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Wie erkenne ich Gottes Willen?
Crashkurs: Entscheiden und  
Berufung finden
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Seit dem Zeitpunkt, als ich ein Leben 
mit Jesus begonnen habe, stellte sich 
für mich immer wieder die Frage, was 
Gott mit meinem Leben vorhat. Ein 
ständiger Begleiter war mir dabei das 
Lied „Ein Leben für Gott“ von Lukas 
Di Nunzio. Dieses Lied war und ist für 
mich ein tiefes Gebet, um Gott zu fra-
gen, was er mit meinem Leben vorhat. 
Und bisher hat er mir diese Frage nie 
unbeantwortet gelassen.

Auch unsere neunjährige Tochter, die 
bereits entschieden für Jesus lebt, 
fragte mich kürzlich, wie Gott denn 
möchte, dass wir leben sollen. Keine 
leichte Frage, oder? Und es folgten 
auch weitere Fragen: „Welchen Beruf 
werde ich lernen?“, „Wo werde ich mal 
leben?“, „Werde ich mal heiraten und 
wenn ja, wen?“ Das alles sind auch 
Fragen, die schon Kinder beschäftigen. 
Ich bin dankbar, dass ich mit unserer 

Zeige mir einen Weg, den ich gehen soll,  
denn ich habe dich darum gebeten.
Psalm 143,8b

Tochter in die Bibel schauen und be-
ten darf, um von Gott Antworten zu 
bekommen, was er mit ihrem Leben 
plant. 

Dabei geht es ja einerseits um Gottes 
allgemeinen Plan für unser Leben und 
zum anderen um Gottes individuellen 
Willen für jeden persönlich. In bei-
den Fällen ist es jedoch wichtig, dass 
Kinder Antworten und Hilfe von uns 
bekommen. Das gilt für uns Eltern, 
aber auch für jeden, der in der Ge-
meinde direkt oder indirekt mit Kin-
dern zu tun hat. Jeder kann helfen. Zu 
diesem Thema soll auch der Artikel 
von Annika Schäfer auf den Seiten 3, 
4 und 9 eine Hilfestellung sein.

Nimm bitte auch gerne wieder den 
gebetspunkt in der Heftmitte zur 
Hand. Als kids-team sind wir froh, 
dass viele Treffen für Kinder wieder 

stattfinden können. Aber der Mehr-
aufwand durch die vielen Regeln und 
Bestimmungen wegen Corona kosten 
Kraft, Nerven und auch Freude. Bete, 
dass wir diese Freude an unserem 
Dienst mit den Kindern nicht verlieren. 

Und bete auch dafür, dass wir als Mit-
arbeiter immer wieder erkennen, was 
Gott mit uns vorhat und wo er uns 
gebrauchen will. 

Gott segne dich!

Christian Vogel
kids-team Vorpommern

Herzlich willkommen!

kids-team Deutschland wird im Früh-
ling 5 Jahre alt. Neben den bekannten 
Regionalstellen Vorpommern, Ruhr-
gebiet, Westerwald und Karlsruhe 
schenkt uns Gott Zuwachs durch eine 
neue Regionalstelle:

kids-team Breisgau

Breisgau ist das Gebiet um Freiburg 
im Süden von Baden-Württemberg.
Alexander Neuherz wird ab 1. März 
diese neue kids-team Regionalstelle 
aufbauen – unterstützt von seiner 
Frau Renate. Zur Familie gehören ihre 
Kinder Florian und Lisa.

Alexander war schon lange haupt-
amtlich in der Gemeindearbeit tätig 
und sein Herz schlägt im Besonderen 
für Kinder, Teens und Familien.

 Spendenkonto:
DMG
IBAN: DE88 5206 0410 0000 4060 15
Verwendungszweck: 
„P49530 kids-team Breisgau“
oder
„P49570 Familie Neuherz“

Im nächsten magazin wird er sich und 
seine Arbeit näher vorstellen.

Als Einstieg wird Alexander im März 
und April einzelne Tage auf dem 
Buchenauerhof bei der DMG sein, 
um Kurse zu besuchen, die Abläufe 
kennenzulernen und Zurüstung für 
seinen Missionsdienst zu bekommen.

Wir freuen uns sehr über diese neue 
Regionalstelle und die Verstärkung 
im Team! – HERZLICH WILLKOMMEN, 
Familie Neuherz!

Eine besondere Herausforderung wird 
der Aufbau der Regionalstelle und des 
Unterstützerkreises sein. Willst du 
durch deine Gebete und finanziell 
diesen Start unterstützen?

Die Spenden-Projektnummern fin-
dest du im Kasten unten.

Herzliche Grüße

Stefan Greiner
Teamleiter kids-team Deutschland
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Wer kennt das nicht? „Aaaah! Ich muss mich entscheiden, Paaaniiik! …Ääääh, Gott? Dein Tipp? 
Sag mir, was ich tun soll.“ – Dieser Crashkurs zum Entscheiden ist für diejenigen, die von ganzem 
Herzen mit Gott leben und sich nach IHM ausrichten möchten. Wenn du überzeugt bist, dass Gottes 
Vorstellung für (dein) Leben tatsächlich das Beste ist und du dich danach sehnst, genau das zu 
leben… dann, hey, schön, dass du dir die ca. 7 Minuten zum Lesen nimmst!

Der Zettel ist schon
vom Himmel gefallen …

Und was ist, wenn ich den verpasse? Muss ich dann den 
Rest des Lebens mit Plan B vorliebnehmen? Oder: Hat 
Gott mir Hirn und Herz gegeben, damit ich im Rahmen 
seines abgesteckten Rahmens tun und lassen kann, was 
ich denke? Aber lässt der Allwissende dann nicht sein 
kleines, kurzsichtiges Kind ganz schön im Regen stehen? 

Wir denken: für eine (große) Entscheidung brauchst du 
die 100-prozentige Gewissheit von Gott (die er dir durch 
seinen Frieden beim Bibellesen und Beten, durch wunder-
same Führung gibt) UND deine 100-prozentige Gewissheit, 
dass du hinter der Entscheidung stehst. Dahin kannst 
du kommen, wenn du weise Ratgeber fragst (am besten 
nicht Gleichaltrige!), und du deinen bisherigen Lebensweg, 
deine Gefühle, deine Persönlichkeit mit ihren Stärken und 
Schwächen berücksichtigst. Diesen Gedanken von 100 % 
göttliche Führung und 100 % deine eigene Verantwortung 
bei einer Entscheidung haben wir bei Bonhoeffer  gelesen. 

Mir persönlich hat es sehr geholfen – manchmal habe 
ich mich nämlich so darauf konzentriert, Gottes Willen zu 
erbeten, dass ich mir gar nicht richtig Gedanken gemacht 
hatte, was ich denn will und kann ... Aber zum Glück glauben 
wir ja an einen Gott, der auf einen unsicheren Gideon mit 
(mindestens) vier Zeichen sehr barmherzig zugegangen ist. 

Zuerst die gute Nachricht! Der „Zettel“ ist schon vom Him-
mel gefallen – Gott hat dir schon gesagt, was er sich für 
DEIN Leben vorstellt. In jedem der folgenden Verse heißt 
es klar: Das ist der Wille Gottes für dich! Nämlich, dass 
du moralisch sauber lebst (vor allem bezogen auf deine 
Sexualität, 1.Thess 4,3), dass du Gutes tust (1.Petr. 2,15), 
dass du dankbar bist (1.Thess.5,18), du Entscheidungen 
im Rahmen der geltenden Gesetze triffst und dass durch 
dein Leben noch mehr Menschen gerettet werden. Wenn 
du diese fünf Punkte berücksichtigst, ist das schon mal 
mehr als die halbe Miete.

Plan A für dein Leben?
Aber was ist mit den Themen, die allen unter den Finger-
nägeln brennen – Partner, Beruf und Co? Was ist mit „Be-
rufung finden“? Bei Samuel (1.Samuel 3,1-9) merken wir, 
dass „auf Gott hören“ geübt sein will. Wenn du im Kleinen 
lernst, wie sich Gottes Stimme „anhört“, hast du schon 
Routine, wenn wichtige Entscheidungen anstehen.“
Oft werden wir gefragt: Gibt es denn den EINEN speziellen 
Plan Gottes?

Gibt es eigentlich einen Text in der Bibel dazu? JA! Ein Buch 
in der Bibel hilft bei fast allen Lebensfragen: die Sprüche. 
Und zu unserem Thema ist neben vielen einzelnen Stellen 
gleich ein ganzer Abschnitt in den Sprüchen zu finden. 

Wie erkenne ich Gottes Willen?
Crashkurs: Entscheiden und Berufung finden
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Wir:

V.1: Pläne im Herzen 

machen.

V.2: Eigene Wege be-

werten.

V.3. Werke Gott an-

befehlen. (wörtl. 

abwälzen)

V.5: Nicht stolz sein!

V.6: Gott fürchten, das 

Böse meiden.

V. 9: Wege ausdenken 

und bereit sein, sich von 

Gott unterbrechen zu 

lassen.

Gott:

V.1: Leitet konkret

V.2: Prüft Motive.

V.3: Realisiert.

V. 4 Hat klare Zwecke und 

Pläne.

V.5: Straft.

V.6: Schenkt Weg für Neu-

start.

V.7: Bewertet menschliche 

Wege und segnet.

V.9: Leitet unsere Schritte.

Was ist dein Job laut Sprüche 16,1–9? Planen, Weg aus-
denken, Sprüche-Prinzipien leben (wie beispielsweise 
Vers 8). Wer sein Leben und Tun nicht plant, kommt in den 
Sprüchen schlecht weg – die Sprüche haben für solche 
Personen so charmante Bezeichnungen wie „Fauler“ oder 
„Narr“. Gott erwartet von dir, dass du dir überlegst, was du 
willst und dann konkrete Schritte dahin gehst (vgl. Lukas 
15, 18+20). Und darüber hinaus noch, dass du betest und 
deine Werke Gott anbefiehlst (V3). Und eine Sache ist wohl 
sehr wichtig: Gott mag keine stolzen Menschen (V5) – lass 
dir ruhig etwas sagen.

Und Gott? In diesem Abschnitt zeigt dir Gott, dass er in 
deinem Leben ganz schön aktiv ist! Er prüft deine Geis-
ter/Motive (V.2), er lenkt deine Schritte, er gibt dir die 
richtigen Antworten. Und wenn du dich mal vertan hast, 
dann sagt dir Gott hier, dass durch Gnade und Wahrheit 
Fehler ausgebügelt werden können, dass falsche Weichen 
keine Einbahnstraße mit Sackgasse sind. Außerdem sagt 
Gott dir, dass „Schicksalsschläge“ nie Zufall und Willkür 
sind (V.4) – auch wenn das manchmal ganz schön unser 
Vertrauen herausfordern kann.

Der Bibeltext in deinem
Leben angewendet:
Wie cool, dieser Abschnitt. Alles drin. Wenn du dich fragst, 
ob dein Weg zum Beispiel zu kids-team führen könnte, 
dann lass uns mal diese neun Verse konkret auf diese 
Frage anwenden: 

Plane, denk dir deinen Weg aus! Im Idealfall hast du dich 
schon in einer Kinderstunde vor Ort ausprobiert und weißt 
schon, dass so ein Dienst ungefähr zu dir passt. Vielleicht 
kannst du mal bei einer Freizeit mitarbeiten oder ein Prak-
tikum bei kids-team machen und die Leute dort mit Fragen 
bombardieren. Plane deinen Weg mithilfe reifer Menschen, 
die älter sind als du und die dich gut kennen. Befiehl dem 
HERRN deine Werke und Wege an. Und unbedingt: Bleib auf 
dem Boden –Selbstüberschätzung kann dir alles kaputt 
machen. Und dann vertraue, dass Gott deine Motivation 
prüft, dich lenkt und alles zu seinem Zwecke gemacht hat.
 

Fortsetzung auf Seite 9�

Sprüche 16,1–9

1 Die Pläne des Herzens sind Sache des Menschen, aber die 

rechte Antwort der Zunge kommt von dem HERRN.

2 Alle Wege des Menschen sind rein in seinen Augen, aber 

der HERR prüft die Geister.

3 Befiehl dem HERRN deine Werke, und deine Pläne werden 

zustande kommen.

4 Alles hat der HERR zu seinem bestimmten Zweck gemacht, 

sogar den Gottlosen für den Tag des Unheils.

5 Alle stolzen Herzen sind dem HERRN ein Gräuel, die Hand 

darauf – sie bleiben nicht ungestraft!

6 Durch Gnade und Wahrheit wird Schuld gesühnt, und durch 

die Furcht des HERRN weicht man vom Bösen.

7 Wenn die Wege eines Menschen dem HERRN wohlgefallen, 

so lässt er selbst seine Feinde mit ihm im Frieden leben.

8 Besser wenig mit Gerechtigkeit, als ein großes Einkommen 

mit Unrecht.

9 Das Herz des Menschen denkt sich seinen Weg aus, aber 

der HERR lenkt seine Schritte.



gebetspunkt » zum Herausnehmen

2022 
März – Mai

Dankt Gott mit uns, dass wir viele 
Möglichkeiten hatten, in den Schulen 
mit unseren Bibelentdecker AGs und 
LEGO® Projekttagen Kinder mit dem 
Wort Gottes zu erreichen.

Wir wünschen uns sehr, dass nach 
zwei Jahren Pause unsere Kinder- 
und Teenfreizeit in den Pfingstferien 
stattfinden kann. Betet bitte dafür und 
dass sich viele Kinder und Teens an-
melden und wir genügend Mitarbeiter 
finden.

Wir freuen uns sehr über die neue 
Regionalstelle kids-team Breisgau. 
Dankt Gott für Familie Neuherz und die 
Möglichkeit, mit ihnen unsere Arbeit 
auszuweiten. Betet um einen guten 
Start, tolle erste Kontakte, Weisheit 
in allen Planungen und um einen 
Unterstützerkreis.

Stefan und Bettina Greiner

Ich bin Gott sehr dankbar für das 
letzte Jahr, wie er mich geleitet und 
gesegnet hat. Dankbar bin ich auch für 
die gute Zusammenarbeit im Team, für 
die Kinder und die segensreichen Be-
gegnungen, die ich bisher hier in Karls-
ruhe hatte. Danke für eure Gebete!

Bitte betet dafür, dass die Kindertreffs 
weiter stattfinden können und viele 
Kinder kommen.

Ein weiteres Gebetsanliegen ist, 
dass Gott mich auch nach meinem 
FSJ führt und er mir schon jetzt in der 
Bewerbungsphase zeigt, was er für 
mich vorhat.

Leana Schneider

FSJ Karlsruhe

Im Mai soll unser Vorbereitungs-
wochenende für die Campingplatz-
einsätze stattfinden. Betet bitte, 
dass sich viele Mitarbeiter für das 
Wochenende und die Einsatzwochen 
anmelden und dass es dieses Jahr 
überhaupt wieder stattfinden kann.

Wir konnten bereits eine der beiden 
FSJ-Stellen besetzen. Das freut uns 
sehr. Dankt mit uns Gott dafür und 
betet, dass auch die 2. Stelle besetzt 
wird. 

Ich werde die Leitung der Regional-
stelle Karlsruhe übernehmen, damit 
Stefan sich auf die Leitung von kids-
team Deutschland konzentrieren 
kann. Betet bitte für Gottes Führung, 
Weisheit in dem ganzen Prozess und 
bei den Entscheidungen, die damit 
zusammenhängen. 

Tamara Müller

KarlsruheKarlsruhe, Teamleiter Deutschland

Psalm 32,8

Du sprichst zu mir: „Ich will 
dich lehren und dir den Weg 
zeigen, den du gehen sollst; ich 
berate dich, nie verliere ich dich 
aus den Augen.”



28.2.
–

2.3. 
LEGO® Kinderferientage im 
Schülerhort Malsch – SG, LS, OE

1. Bioblo® bei Kindertag in
Eppingen-Adelshofen – TM

1.–4. DMG-Vorbereitungstage – AN

2.–4. LEGO® Tage im Kindergarten in 
Hübingen – SR, SP

4.–5. Helfertraining für Junge 
Mitarbeiter – JP, SR, AR

3.–6. LEGO® Tage in Stuttgart-
Plieningen – TM, LS, OE

3.–6. LEGO® Woche in Bochum –  
KA, MA

7. fitfürkids M-Schulung: 
Abschluss Modul 4 – JP, SR, AR

7.–9. DMG-Vorbereitungstage – AN

7.–11.
LEGO® Tage in einer Kinder-
tagesstätte in Siegen-
Sohlbach – JP, SR

  März 9. DMG Sitzung in Sinsheim – SG

9. Betreuung Bibelkurs – MA

10. Allianz-Treffen in Karlsruhe – 
TM, SG

11.–21. Reisedienst im Westerwald – CV

12. Trägerkreistreffen – Alle

13. Predigt und Missionsbericht in 
Altenkirchen und Buchenau– CV

13. Familiengottesdienst in 
Emmerzhausen – JP

15. Mitarbeitertreffen – Alle

18. Missionsgebetsstunde in 
Büschergrund – CV

18.–20. LEGO® Tage ACM – Team Ww.

20.
Predigt und Missionsbericht 
in Langenbach b. Kirburg und 
Unnau – CV

20. Gebetssonntag bei DMG – AN

21.–25. LEGO® Woche in Förderschule 
in Moers – KA

Te
rm
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30.3.
–

3.4.
LEGO® Woche in Wesel – 
KA, MA

2. Kinderfrühstück in Herbstein – JP

  April

Stefan Greiner = SG      Bettina Greiner = BG      Tamara Müller = TM      Leana Schneider = LS   
Olly Enns = OE      Knut Ahlborn = KA      Margarete Ahlborn = MA      Andrea Kempter = AK   
Jürgen Platzen = JP      Silke Platzen = SP      Sabine Roth = SR      Annika Reck = AR   
Christian Vogel = CV      Debora Vogel = DV      Stefan Wiebe = SW      Judith Wiebe = JW   
Alexander Neuherz = AN   

	 Karlsruhe = Team Ka. 
	 Westerwald = Team Ww.
	 Vorpommern = Team Vp.
	 Ruhrgebiet = Team Rg.
	 Breisgau = Team Br.
	 Multimedia    |     alle Regionen

21.–25. Layout Infos* Heft – AK

22.–24. Reisedienst-Update bei DMG – AN

22.–27. LEGO® Woche Haiger-
Oberroßbach – JP

24.–27. LEGO® Tage in Unterjettingen – 
SG, LS, OE

26. Kinderprogramm bei Schulungs-
tag in Neubrandenburg – DV

27. Freundestreffen Waiblingen – TM

27. Predigt in Werdohl – KA

28.–29.
LEGO® Schul-Projekttage in 
Pforzheim-Huchenfeld –  
Team Ka.

28.3.
–

1.4.
Schülerbibelwoche in 
Rudersdorf – JP, AR

Olly Enns

Dankt Gott mit mir, dass ich nun hier 
in Karlsruhe die Möglichkeit habe, 
mich einzusetzen und Erfahrungen 
zu sammeln (u.a. Kindertreffs, Grund-
schuleinsätze). Im Januar konnten wir 
drei LEGO® Einsätze durchführen. Ich 
bin echt begeistert davon und freue 
mich über die offenen Türen in den 
Grundschulen.

Dankt Gott mit mir, dass ich mich mit 
Leana (Schneider) echt gut verstehe 
und das Zusammenleben total schön 
und harmonisch ist. Dankt auch dafür, 
dass ich bei der XL-Leiterschulung 
Teil 2 viel lernen durfte.

Bitte betet dafür, dass ich gute Be-
ziehungen zu den Kindern aufbauen 
kann. Und betet weiter, dass die Eltern 
ihre Kinder trotz der Coronasituation 
in die Kindertreffs schicken. 

Karlsruhe

Montag 
	 Bibelentdecker-AG in Karlsruhe- 

	 Bergwald – Stefan, Leana, Olly
Montag 14-täglich  

	 Kindertreff in Auerbach –  
	 Olly, Leana 

	 Kindertreff in Ettlingen –  
	 Stefan

	 Kindertreff in Zaisenhausen –  
	 Olly 
Dienstag 14-täglich 

	 Kindertreff in Pfaffenrot –  
	 Tamara, Olly
Mittwoch  

	 Bibelentdecker-AG in Neuenbürg –  
	 Tamara, Leana
Donnerstag 

	 Bibelentdecker-AG in  
	 Karlsruhe-Hohenwettersbach –  
	 Stefan
Freitag 

	 Bibelentdecker-AG in  
	 Mühlacker-Lomersheim –  
	 Olly, Leana

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Andrea Kempter

Dankt Gott für die gute Zeit in der Reha 
letzten November und die Besserung 
meiner Gesundheit. Das Gerinnsel 
in meiner Lunge hat sich aufgelöst 
und mein Herz hat keinen Schaden 
genommen. 

Auch mit meinem Knie geht es berg-
auf. Dank der Physiotherapie wird die 
Beweglichkeit immer besser und der 
Alltag „normaler“. Bitte betet trotzdem 
um Geduld für mich – es ist ein langer 
Prozess, bis alles wieder so ist wie 
zuvor und das frustriert mich oft.

Seit Ende November arbeite ich nun 
wieder – anfangs nur reduziert, seit 
Januar die volle Stundenzahl. Bitte 
betet, dass ich mich wieder gut 
hineinfinde und für ein gutes Zeit-
management, neben Physiotherapie 
und Arztterminen.

Multimedia
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3. Familiengottesdienst in 
Herbstein – JP

3. Predigtdienst in Karlsruhe-
Durlach – SG

5.–7. FSJ-Seminar – LS

5.–10. LEGO® Woche in Hamm – JP

7. Beraterkreissitzung – CV, DV

7.–10. LEGO® Tage in Bühl – TM

10. Kindergottesdienst in 
Ellmendingen – SG

11.–14. LEGO® Woche in Rheinbach – 
JP, SR

12. Betreuung Bibelkurs – MA

15. Predigt in Siegen-Seelbach 
und Unnau – JP

18.–24. LEGO® Tage in Oranienburg – CV

19.–23. DMG Klausurtage 
+ Missionsratstreffen – AN

19.–24. LEGO® Woche in Bierenbachtal – 
 JP, SR, AR

22.–24. Kinderprogramm bei 
Gemeindefreizeit – LS, OE

23. Missionsratssitzung – SG

25.4.
–

6.5.
Layout magazin 2/22 – AK

1. Gottesdienst in Weitefeld – JP

3.–8. LEGO® Woche in Sellnrod – JP

6.–8.
Be on fire 4 Camping- 
Vorbereitungswochenende – 
Team Ka.

7. Seminar „Seelsorge – aber 
wie?“ in Wetter – KA

7.
Mitarbeit beim „UPGRADE“ 
(Schulungstag) von Evangelium 
für Kinder e.V. in Güstrow – CV

9.–13.
LEGO® Woche in einer Kinder-
tagesstätte in Hamm – 
JP, SR, AR

12. kids-team Vorstellung im BSK 
Ostfildern – Team Ka.

13. Betreuung Bibelkurs – MA

13.–14. Qualifizierungskurs Erlebnis-
pädagogik – JP

  Mai

14.–15.
Kinderprogramm beim DMG 
Frühlingsmissionsfest – 
Team Ww.

16. kids-team Leitungsteam-
treffen – SG, KA, JP

17.–22. LEGO® Woche in Nümbrecht – JP

19.–22. LEGO® Tage in Keltern- 
Niebelsbach – SG

19.–22. Bioblo® Baufest in Eggenstein – 
TM, LS, OE

25.–28. Infostand CHRIS Sorgentelefon 
beim CHRISTIVAL in Erfurt – KA

25.–29. CHRISTIVAL in Erfurt – AR

25.5.
–

2.6.
Layout „Abenteuer Welt“ (DMG 
Kinderheft) – AK

30. Vorstandstreffen Orientie-
rung:M in Dortmund – KA

30. Beraterkreistreffen –  
Team Ww.

31.5.
–

5.6.
LEGO® Woche in Bonn – JP

Wir sind dankbar für alle Kinder, die 
regelmäßig zu den Kindertreffs kom-
men und interessiert dabei sind. Betet 
bitte, dass das so bleibt und dass sie 
den Schritt hin zu einem Leben mit 
Jesus machen. Betet bitte auch, dass 
wir Kraft, Geduld und Liebe für die 
Kinder haben, die nicht immer alle so 
einfach sind.

Im März bin ich, Christian, zum 
Reisedienst im Westerwald unter-
wegs. Betet bitte, dass Gott mich auf 
den Fahrten bewahrt und ich gute 
Begegnungen mit allen Missions-
freunden habe. Betet auch für Debora, 
die in der Zeit mit den Kindern allein 
zu Hause ist und alles managen muss.

Fü r a l l e  P l a n u n g e n  u n d  Ve r-
anstaltungen benötigen wir Gottes 
Rat und seine Hilfe. Betet, dass Gott 
uns seinen Plan zeigt. 

Christian und Debora Vogel

Vorpommern

Dienstag
	 Entdecker-Club + Bibelunterricht 

	 in Wolgast – Christian
Mittwoch 

	 Spielplatztreff in Anklam 
	 Birkenweg - Christian, Debora
Freitag

	 Spielplatztreff in Anklam 
	 Südstadt – Christian, Debora

Regelmäßige Termine (alle 14 Tage)

Bitte betet, dass Gott uns deutlich 
zeigt, wo wir ihm dienen sollen.

Betet auch dafür, dass wir gut an der 
neuen Stelle ankommen.

Bittet Gott, dass er noch mehr Arbei-
ter in den Osten von Deutschland 
schickt und dass hier eine Erweckung 
geschieht.

Stefan und Judith Wiebe

Dankt Gott, dass ich bei der Modul-
schulung mit unterrichten durfte. 

Im März sind wir in mehreren Kinder-
gärten mit LEGO® Projekten eingeladen. 
Bitte betet dafür, dass die Kindergärten
trotz Corona-Beschränkungen geöffnet 
bleiben und diese Einsätze möglich sind.

Im April veranstalten wir eine LEGO® 
Woche in Rheinbach mit Kindern, die von 
der Flutkatastrophe betroffen waren. 
Bitte betet, dass wir für die Kinder die 
richtigen Worte haben.

Sabine Roth

Westerwald

* Magazin für einen Arbeitszweig der DMG

26.4.
–

1.5.
Kairoskurs bei der DMG – AN

28.4.
–

1.5.
LEGO® Tage in Remchingen-
Wilferdingen – SG, LS, OE

30. Actiontag „Essensretter“ in 
Würgendorf – JP, AR



Dienstag 14-täglich 
	 Kindertreff in Pracht – 

Jürgen + Team
Mittwoch 14-täglich

	 Kindertreff in Borod – Jürgen
Donnerstag 14-täglich 

	 Kindertreff in Würgendorf – 
Annika (ab Mai)
Freitag 14-täglich 

	 Kindertreff in Weitefeld– 
Silke, Jürgen

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Knut und Margarete Ahlborn

Ziemlich kurzfristig konnten wir 
vor Weihnachten in einer „unserer“ 
Schulen in den 2., 3. und 4. Klassen 
ein Weihnachtsprogramm zur Ent-
stehung des Adventskranzes durch-
führen. Das Lehrerkollegium sprach 
noch in der folgenden Woche dankbar 
über dieses Angebot – verbunden mit 
der Einladung, auch 2022 wieder zu 
kommen. Dankt Gott für diese offe-
ne Türe und das Engagement für die 
Kinder in diesem Stadtteil von Hagen.

Ab Februar gestalten wir in einer an-
deren Schule an einem Nachmittag 
zwei statt bisher eine AG. Die Leitung 
der Ganztagsbetreuung (OGS) hat 
uns angefragt. Dankt Gott für das 
Vertrauen und die offenen Türen, die 
wir hier in Hagen und Umgebung in 
staatlichen Schulen haben.

In unserer Gemeinde in Hagen findet 
durch die Pensionierung des Pastors 
eine Veränderung statt. Betet mit 
um Weisheit und Klarheit, welche 
Schritte für die Zukunft zielführend 
sind, dass die Gemeinde weiter das 
Anliegen fördert, Menschen mit der 
Guten Nachricht zu erreichen.

Regelmäßige Termine (im Schuljahr)

Dienstag | Mittwoch | Donnerstag 
	 Bunte Stunde (drei verschiedene  

	 Schulen in Hagen) – Team Rg.

Ruhrgebiet

Dankt mit uns, dass die Kinderhaus-
kreise weiterhin stattfinden und wir 
Beziehungen zu den Kindern aufbauen 
können. 

Ich bin dankbar, dass wir Einsätze in 
verschiedener Art und Weise durch-
führen können und so z. B. dieses Jahr 
ein Missionskindertag in mehreren Ge-
meinden stattfinden kann. Bitte betet 
mit für diese Treffen. 

Anfang Mai werden wir einen regel-
mäßigen Kindertreff in Würgendorf 
starten, bei dem ich die Leitung über-
nehme. Bittet betet mit für alle Planun-
gen und einen gesegneten Start. 

Annika Reck

Praktikantin Westerwald

Wir sind dankbar für mehrere geplante 
LEGO® Wochen in verschiedenen Ge-
meinden. Betet mit, dass diese statt-
finden und wir viele Kinder erreichen 
können.

Betet für die regelmäßigen Kinder-
treffs, dass viele Kinder dadurch 
gesegnet werden und sich auf eine 
persönliche Beziehung mit Jesus 
einlassen.

Wir beginnen nun langsam mit den 
Vorbereitungen für die fünf Wochen 
Camping-Einsatz an der Krombach-
talsperre. Betet mit uns um Gottes 
Leitung, gute Ideen und Gelingen.

Betet mit um 1–2 kurzentschlossene 
FSJ-ler, die ab September unser Team 
bereichern.

Jürgen und Silke Platzen

Westerwald

Alexander Neuherz

Ich freue mich, dass sich mit dem kids-
team die Tür dazu geöffnet hat, das 
vollzeitlich zu tun, was ich am liebsten 
mache: Kids und Teenies auf kreative 
Weise von Jesus zu erzählen und sie 
mit ihm bekannt zu machen. Dankt 
Gott für diese geniale Möglichkeit. 

In jedem Neustart steckt viel Moti-
vation, aber auch Herausforderung. 
Mein Wunsch ist es, diesen anfäng-
lichen Schwung zu nutzen, um die 
Regionalstelle Breisgau aufzubauen, 
organisatorisch wie inhaltlich. Welche 
Projekte werde ich zu Beginn angehen, 
welche Gemeinden, Schulen und Ini-
tiativen unterstützen? Bittet Gott um 
Weisheit und Führung.

Ich möchte nicht als Einzelkämpfer 
unterwegs sein, sondern vernetzt 
leben und arbeiten: Mit den be-
stehenden kids-team Mitarbeitern, 
mit einem Beraterkreis vor Ort, aber 
auch bei den Treffen der regionalen 
Gemeinden und Institutionen. Bitte 
betet für ein gutes Miteinander.

Breisgau

Vielen Dank für 
deine ebete!
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Persönlich erlebt…
Wir als Ehepaar haben unseren Job aufgegeben und sind 
knapp 600km weit weg ins Missionsgebiet Mecklenburg 
gezogen und sind hier wie auch überregional in der Arbeit 
für Kinder bei „Evangelium für Kinder“ e.V. tätig. Es war 
ein längerer Prozess mit viel Beten, Gesprächen, Probe-
arbeiten und dann sehr klaren Wundern Gottes. Bereut 
haben wir diesen Schritt kein einziges Mal. Die Nachteile 
einer solchen Entscheidung hat Gott nicht glattgebügelt. 
Aber er hat uns so dermaßen gesegnet in dieser Zeit, dass 
wir uns sehr, sehr reich beschenkt fühlen.

Oft schauen wir uns an und sagen: „Gott hat uns einfach 
unendlich gut geführt – was haben wir nur für einen tollen 
Gott … und für ein glückliches Leben.“ Natürlich sind wir 
immer noch bei manchen Themen am Hören, Planen, 
Beten, Fragen – das gehört wahrscheinlich zur Lebensreise 
dazu – aber dennoch mit den meisten großen Themen 
durch. Jetzt erleben wir bei vielen jungen Menschen die 
großen Lebensfragen hautnah mit und haben viele gute 
Gespräche mit Praktikanten und jungen Mitarbeitern.

Wir können nur immer wieder sagen: Gott und dein Leben 
ist es wert,

	… dass du dich kompromisslos IHM anvertraust und dich 
ohne Wenn und Aber Gott zur Verfügung stellst. 

	… dass du einen Lebensstil entwickelst, bei dem du ohne 
Ablenkung auf Gott hören kannst. 

	… dass du beherzt dein Leben planst. 
	… dass du erlebst: Gott tut Großes und lenkt deine Schritte.

 

Gott segne dich!
Annika Schäfer

 Annika Schäfer ist sehr glücklich über 

Gottes Wege in ihrem Leben. Ihr Mann 

Christian und sie arbeiten als Kinder-

missionare bei „Evangelium für Kinder“ 

e.V.  (www.efk-ev.org) und wohnen mit 

ihrer Tochter Carlotta im wunderschönen 

Güstrow, Mecklenburg.

Fortsetzung von Seite 4�

Dass der Föderalismus in Deutschland 
sich auch auf die Arbeit bei kids-team 
auswirkt – wer hätte das gedacht! 
Olly Enns hat im November im Ruhr-
gebiet ihre Kandidatenzeit bei kids-
team begonnen. Doch die Einsatz-
möglichkeiten waren für sie durch die 
aktuelle Coronasituation hier fast „auf 
Null“ runtergefahren. Darum haben 
wir mit der Region Karlsruhe über die 
Situation gesprochen und festgestellt, 
dass in deren Arbeit vor Ort einige 
Rahmenbedingungen einfacher sind. 

Schließlich sind wir zu der Über-
zeugung gekommen, Olly dort 

Vom Ruhrgebiet nach Karlsruhe

Einsätze zu ermöglichen, um Er-
fahrungen in der Arbeit mit Kindern 
– gerade in Schulen – sammeln zu 
können. Außerdem tut es Olly gut, mit 
mehreren Teammitgliedern zu arbei-
ten und mit Leana (FSJ-lerin) gar die 
Wohnung zu teilen. Seit Januar ist sie 
nun schon dort.

Nach den ersten Wochen hat sich 
gezeigt, dass ein weiterer Einsatz 
in Karlsruhe „dran“ ist. Danke, wenn 
ihr diesen Weg auch im Gebet mit 
begleitet.

Knut Ahlborn & Stefan Greiner

Kindertreff in Pfaffenrot

LEGO® Einsatz Bad Herrenalb
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         „Kommt ihr morgen wieder?“ 

„Kommt ihr morgen wieder?“ – Wie oft 
haben wir diese Frage schon von man-
chen Kindern gehört. Sie zeigt einen 
Mangel und einen Wunsch bei den 
Kindern auf. Es wird deutlich, dass sie 
sehr froh sind, dass wir zu ihnen kom-
men und Zeit mit ihnen verbringen. 
Zum anderen zeigt es auch, dass nicht 
jeder Nachmittag so schön für sie ist 
und sie sich nach mehr sehnen. 

Sehnsucht nach Liebe
Es ist Nachmittag und wir kommen 
am Spielplatz an. Mehr als die Hälf-
te der Kinder wartet schon auf uns. 
Kaum sind wir ausgestiegen, sind wir 
von den Kindern umzingelt. Manche 
drücken uns auch ganz fest und wol-
len uns gar nicht wieder loslassen. 
Ein Strahlen kommt über ihr Gesicht. 
Wenige Minuten später singen wir das 
Lied „Jesus liebt mich allezeit“. Ob sie 
irgendwann verstehen, dass nur Jesus 
ihren Hunger nach Liebe völlig stillen 
kann? 

Sehnsucht nach 
Anerkennung
Wenn wir ankommen und alles vor-
bereiten, aber auch wenn das Pro-
gramm vorbei ist, sind viele kleine 
Hände da und wollen helfen. Das ist so 
schön! Wie sehr freuen die Kinder sich, 
wenn wir uns für ihre Hilfe bedanken 
und sie dafür loben! Scheinbar er-
leben sie das nicht oft. Das macht 
uns traurig. Sind denn die Eltern so 
mit sich selbst beschäftigt, dass sie 
keine netten Worte oder Gesten für 
ihre Kinder haben? Vielleicht sind wir 
da auch einfach zu streng in der Be-
urteilung der Eltern: Wie sollen sie 
ihren Kindern ihre Anerkennung und 
Liebe geben, wenn sie selbst nie er-
fahren haben, dass sie von Gott geliebt 
und gewollt sind? 

Sehnsucht nach mehr
„Eure Lieder sind so toll“, sagte ein 
Mädchen mal. Ein anderes Kind 
sagte: „Ich muss gut zuhören, denn 
meine Mama will auch wissen, was 
ich von Gott gehört habe.“ Also ist da 
auch diese Sehnsucht, die Sehnsucht 
nach mehr. Schön und gut sind alle 

Einblicke aus der Spielplatzarbeit in Anklam

Jesus spricht: 
„Ich bin gekommen, damit sie das Leben 
haben und es im Überfluss haben.“

Johannes 10,10b

Spiele und alles Drumherum, doch 
gelegentlich kommt auch die Frage 
nach dem „Mehr“ im Leben, nach dem 
wirklichen Sinn ihres Daseins. Betet, 
dass wir dann die richtigen Worte fin-
den und Kindern Mut machen können, 
ihr Leben ganz Jesus Christus anzu-
vertrauen, der ihre Sehnsucht nach 
mehr im Leben voll und ganz 
stillen kann. 

Christian und 
Debora Vogel

kids-team Vorpommern



Kinderseite
Bastelideen, Spiele und mehr ...

Spiel: Erkenne die Botschaft
Ihr könnt dieses Spiel zu zweit oder mit mehreren Personen spielen.

Ihr braucht:
Papier (A4), schwarzer Stift, Auflaufform aus Glas, Wasser, schwarze Wasserfarbe, 

Pinsel, Wasserglas

So geht‘s: 
Füllt die Glas-Auflaufform ca. 1 cm hoch mit Wasser und mischt mit dem Pinsel so viel 

schwarze Wasserfarbe hinein, dass man nicht mehr hindurchsehen kann. 

Einer von euch schreibt nun eine „geheime Botschaft“ auf ein Blatt Papier, indem er die 

Wörter durcheinander über das ganze Blatt verteilt (siehe Abb. 1).

Die anderen dürfen die Botschaft vorher natürlich nicht sehen.

Dann stellt er die Auflaufform mit dem schwarzen Wasser vorsichtig auf das Blatt Papier, 

sodass dieses verdeckt ist. (Abb. 2)

Nun dürfen die anderen der Reihe nach versuchen, die Botschaft zu erraten, indem sie ein 

Wasserglas in die Auflaufform stellen und damit hin- und herfahren. Das Glas verdrängt 

das schwarze Wasser und lässt die Wörter auf dem Papier darunter „sichtbar“ werden.

(Abb. 3) Wenn die Geheimbotschaft erraten wurde, darf der Nächste eine neue Botschaft 

aufschreiben und die anderen dürfen raten u.s.w.

Ihr könnt auch um die Wette spielen und der Ratende schreibt seine Lösung auf ein Blatt 

Papier, ohne dass es die anderen sehen. Die Zeit wird mitgestoppt und jeder (außer der 

Erfinder der Botschaft) kann einmal raten. Wer schafft es am schnellsten, die Geheim-

botschaft zu entschlüsseln?

1.

2.

3.

Warum trinken Veganer kein Leitungswasser? 

- Weil es aus dem Hahn kommt!Bastelidee: Taschenlampen-Memory
Ihr braucht:Drucker, A4 Papier, Schere, Klebestick, 2 Taschenlampen (bzw. je eine pro 

Mitspieler)

So geht‘s: Druckt auf ein A4 Blatt 8 (oder mehr) Paare von Tier-Bildchen – oder anderen 

Dingen, die ihr mögt (Autos, Spielsachen, ...) – aus. Klebt mit dem Klebestick 

ein leeres Blatt Papier mittig darauf, sodass die Bilder zugedeckt sind. Dann 

schneidet mit der Schere die zwei Blätter zu gleichen Quadraten aus, sodass 

auf jedem Kärtchen ein Bild verborgen ist (das geht am besten vor einer Lampe). 

Tipp: Lasst euch von einem Erwachsenen einen Raster auf das Papier zeichnen, 

damit die Kärtchen gleich groß sind.Gespielt wird es wie Memory, nur deckt der jeweilige Spieler das Kärtchen 

nicht auf, sondern beleuchtet es von hinten mit seiner Taschenlampe, sodass 

das Bildchen sichtbar wird.Wer findet die meisten Paare?
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		   Infos

Einsatz 2
mit der LEGO ® Stadt

15.–25. Juli
Freizeitheim „Seeadler“  
in Sellin/Rügen
ab 16 Jahren
Mit Christian und 
Debora Vogel + Team
vorpommern@kids-team.de

kostenfrei

Einsatz 1

2.–9. Juli 
Wolgast
ab 16 Jahren

Mit Christian und 
Debora Vogel + Team
vorpommern@kids-team.de

€ 50,–

Sommer-Missionseinsätze 2022

Weitere Infos auf unserer Webseite!

kids-team Karlsruhe

1.–7. August
8.–14. August             Rastatt
15.–21. August

7.–14. August              Riegel

Infos & Anmeldung
karlsruhe@kids-team.de

Vorbereitungs
wochenende
„Be on fire 4 Camping“

6.–8. Mai
Henhöferheim
Bad Herrenalb-Neusatz
ab 14 Jahren

Mit Tamara Müller, 
Stefan Greiner + Team
karlsruhe@kids-team.de

Campingeinsätze 2022

15
MAI
2022

„Schrittweise“ mit Jesus 

DAS FRÜHLINGSMISSIONSFEST

Im Frühling machen wir Frühjahrsputz und erfreuen uns 
an allem, was neu erblüht. Das Frühjahr läutet immer 
eine Art Neuanfang ein. Anfangen, Vorwärtsgehen.

Wir wollen das Vorwärtsgehen mit euch feiern, beim 
Frühlingsmissionsfest 2022.

Für Erwachsene gibt es in der Halle und im Vorzelt 
einen Gottesdienst, parallel dazu ein eigenes Kinder-
missionsfest! 
Tauscht euch beim Mittagessen miteinander aus und 
hört in zwei kurzen Seminaren von unseren Missiona-
ren. Nach einem Impuls lernt ihr unsere neuen DMG-
Missionare kennen und könnt euch über Einsätze und 
Gebetsinitiativen informieren.

      ORT: 74889 Sinsheim, Buchenauerhof

kids-team Westerwald

9. Juli–14. August
Rehe/Krombachtalsperre

Infos & Anmeldung
westerwald@kids-team.de

INFOS: www.DMGint.de/FrüMi i


